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Großhetzoglich Badisches

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Mrrrg - und Pfinz - Kreis .
Nro. 55 . Samstag den jo . Zuly 1819.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Durch das Ableben dks Schullehrers Koch zu

Malsch , Amts Ettlingen , ist die zweite Lehrstelle in
Malsch , mit einem Einkommen von jährlichen 4ov fl. ,
erledigt ; die Supplikanten um diese Lehrstelle haben
sich daher vorschristmäsig bei dem Murg - und Pfinz -
kreisdirectorium zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa « zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgcladen . —
Nus dem

Bezirksamt A ch e r n .
( 2 ) zu Sasbachwalden an den Nachlaß

des Bürgers und Bauers Bernhard Sack mann ,
ans Montag den 26 . Juli früh 9 Uhr vor dem
Amtsrevisorat zu Achern . Aus dem

Bezirksamt Breiten .
( r ) zu Münze - heim an den in Gant ge -

rathcnen Karl Friedrich Le pp , auf Dienstag den 27.
July d . I . früh 8 Uhr auf dem Nathhaus zu Mün -
zesheim . Aus dem

Bezirksamt Durlach . /
(2 ) zu Berghausen an den zum zweitenmal

in Gant gerathenen Bürger Conrao David Ludwig ,
auf Montag den , 9 . July d. I . Nachmittage 2 Uhr
auf Großh . Amtskanzley zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
( * ) zu Gernsbach an den Bürger und

Schneider Karl Krieg und an den Wendel Wellch
in auf Freitag den rz . Julh d. I » Bor¬

mittags vor dem Großh . Amtsrcvisorat zu Gerns¬
bach. Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(3 ) ZU Haslach an den in Gant erkannten

verstorbenen Chirurg Joseph Kutruf , und seiner
verstorbenen Ehegattin Therese ged . Battin , auf
Dienstag den 3. August d . I . frühe um 8 Uhr vor
Großh . Amtsrcvisorat zu Haslach . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(3 ) zu Sulz an den in Gant erkannten ver¬

storbenen Klaus Kolmer , auf Freitag den rZ . Ju¬
li) d . I . vor dem Eommissariat im StubenwirthshauS
zu Sulz .

( >) zu Kürzell an den Michael Beißer ,
auf Donnerstag den 29 . July d . I . Vormittags vor
dem TheilungsCommissär im Kreutz .

( 0 zu Mei ssenheim an den Zimmermann
Georg Schiffer , auf Donnerstag den 29 . July
d. I . Nachmittags vor dem TheilungsCommissär im
Hecht zu Mcissenheim . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(2 ) zu Weiler an den in Gant gerathenen

Johannes Schäfer , auf Montag den 9 . August
d. I . vor dem TheilwngsKommissariat im Wirlhs -

haus zum Großherzog in Weiler . Aus dem
Bezirksamt Wolfach .

(3 ) zu Kaltbrunn an den Taglöhner Jo¬
hannes Schwarz , auf Donnerstag den 29 . July
d , I . Vormittag « vor dem Theilungs - Commis -

sariat in dem Wirthshaus vor dem Thal in Kalk¬
brunn .

( 2 ) Karlsruhe . sLiquidation .j Zur Berich »

ligunq des VermögensVerzcichnisses des am 12 Febr .
d . I . verstorbenen Handelsmanns Karl Meier von

hier , ist es erforderlich , daß sowohl desselben Activa

als Pasiva ins Reim gefitzt werden . Es werden da -

I
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her alle diejenigen , welche an den gedachken^Handcls -
männ Karl Meier etwas zu fordern haben , hiermit
aufgefordctt , ihre Forderungen bis Mittwoch den >
dieses MonatS in dem in der neuen Kroncngasse da¬
hier liegenden Meier '

fchen Haufe bei der Jnvenlur -
Eommissionanzugeben . Karlsruhe den Z. July » 819 . M'

: Arventur - Commission .

fr ) Karlsruhe . sSchuldenliquidati 'on .̂ Der
hiesige Bürger und Handelsmann Julius H 0 mbur -
ger hat sich für insolvent erklärt , wehhalb über des¬
sen Vermögen der Ganlprozeß erkannt und zur Vor¬
nahme der .Schuldenliquidation und Verhandlungüber einen etwa vorgeschlagcn werdenden Nachlaßver¬
gleich - Termin auf Mittwoch den r8 - Zuly d . I .
festgesetzt worden ist . Es werden daher sammtlichr
Gläubiger gedachten Homburgers anmit aufgcfordcrt ,
sich an dem festgesetzten Tage Dor - und Nachmittags
vor der GantEommission im Gasthaus zum Königvon Preußen » entweder in Person oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte einzusinden , daselbst ihre Forde¬
rungen unter Vorlage der OriginalBeweißurkunden
richtig zu stellen , ein allenfallsig »« Vorzugsrecht an -
und auszuführen , und über etwa gemacht werdende
VcrgleichsVvrfchlLge sich zu erklären , de , Strafe des
Ausschlusses .

Karlsruhe den ri . Juny > 8 >y .
Großherzogl . Stadtamt .

fl ) Karlsruhe . sLiquidation .) UnterzeichneteStelle fordert aus Auftrag alle diejenige , welche in
die Verlassenscl>aft des kürzlich dahier mit Tod abge -
garigenen Grvßhcrzogl . Hofraths Frey , etwas zufordern haben , so wie diejenige , welche etwas dahin
schuldig sind , worunter aber diejenige , die gesetzmäsige
Schuld - und Pfandurkunden ausgestellt haben , nicht
verstanden werden , hiermit auf , binnen 4 Wochendie Forderungen dahier eimugcben , die Schuldigkeitenaber an den gesetzlichen Erben Feldapotheke «: Frey
abzutragen , widrigenfalls die Letztem zu gewärtigenchgbrn , richterlich belangt zu werden .

Karlsruhe den 7^ July , 8 ' Y. !
Großherzoglichcs StadtamksNesifortt .

fr ) Lahr . fSchuldenli '
quidation .s Die Gläu¬

biger des sich für insolvent erklärten hiesigen Bürgersund Handelsmanns Georg Degen er , JnnhaberSder Weinhandlung sul » Firma I . D . Fingado ,hgben ihre Forderungen bei Vermeidung der im Aus -
bstidensfall entstehenden RechtSnachcheile Montags den28 .

'
Äuly

^
d . I . entweder persönlich , oder durch hin -

länglich Bevollmächtigte vor der GantEommission da¬
hier gehörig zu documentiren . und richtig zu stellen ,

wie auch sich zugleich über einen Stundung » - und Nach -
laßVergleich zu erklären . Ebenso werden auch sümmt -
liche Debitoren der I . D . Fingadeischcn Weinhand -
lung hiermit aufgcfordert , innerhalb des nemlichrn
Termins an den gerichtlich bestellten Curatormassr
Handelsmann C . F . Diebold ihre Zahlungen zu
leisten .

Lahr den 24 . Juny 1819 .
Eroßh . Bezirksamt .

Mu nvt 0 dt - Erklärung . en .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung

'
, folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahi

' rt werden . Aus dem
Bezirksamt Achern .

fi ) von Waldulm dem Georg Fischer ,
dessen verordneter Beystand Albin Wigert von
da ist. Aus dem

Bezirksamt E t t e n h e i m .
(2 ) von Altdvrf dem Bürger und Bäcker¬

meister Joseph Anton Bürkle , dessen Bruder Ni -
klaus Bürkle als Pfleger ausgestellt ist. Aus dem

Stadt - und Landamr Ofsenburq .
( 1 ) von Ebersweier den Karl Hettichi -

schen Eheleuten , deren Pfleger der Gerichlsmann
Anton Weber von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Lcibcserben sollen binnen t2 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ibre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefcrt werden . Aus dem

Bezirksamt Elzach .
< i ) von Elzach der seit dem Jahr 1783 , ob»

wesende Schgeidergesell Nikolaus Himmelsbach ,
dessen Vermögen in 244 fl. 6 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(3) von Schlüchtern die seit 15 Jahren abwe¬

sende Maria Anna El süßer , deren Vermögen in
141- fI. > 2 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
fl ) von Grafenhauscn der seit lfl ' Z . ver¬

mißte Grvßherzogl . Badische Soldat Joseph Hol »
ze r. Aus dem



Landamt Karlsruhe .
sz ) von Staffvrth der Adam Fötzner , frü¬

her in Markgräflich Badifchcn Kriegsdiensten , Wel¬
cher vor 33 — '

3 » Jahren unter die kcnigl . preußischen
Truppen gegangen , und im Jahr > 8 >4 in der Cham¬
pagne geblieben scyn soll , dem unterdessen eine Erb¬

schaft von « 93 fl . >5 kr . angcfallcn ist .
( r ) .vvn Stafforth dcr Wilhelm Fötzner ,

welcher schon 63 Jahr abwesend ist, und sich nach den
letzten Nachrichten ln Dänncmark aufgchalten Hachen

. soll , welchem unterdessen eine Erbschaft von ^ 93 fl.
» 5 kr . angefallen ist.

( r ) Achern . fErbvorladung . f Niklaus Fi¬
scher , ehemals zu Balshoftn und seit etwa 36 Jah¬
ren als Wittwer zu Oberachern wohnhaft , starb am
20 . Merz d . I . mit Hinterlassung eines öffentlichen
letzten Willens , in welchem er mehrere seiner S " tcn -
verwandten von väterlicher und mütterlicher Linien als
Erben ein '

ctzte. Diejenigen unbekannten gesetzlichen
Erben des Fischers , welche glauben das fragliche Te¬

stament anftchten zu könne, ;, werden unter Gestattung
der Einsicht in diesseitiger Registratur aufgefordert ,
ihre Erinnerungen binnen 4 Wochen dahier verzutra -

gcn , bei Vermeidung , daß sonst die Vertbeilung des
Nachlasses nach dcr Bestimmung jenes letzten Willens
geschehen wird .

Achern den ri . Juny ' 8 >9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . sErbvorladungss Devin
dem Jahr 1791 . von diesseitigem Militär desertirte
und unter das k. k . vstr . Militär , Regiment Mark¬
graf Anspach , getretene Ernst Heinrich Türk von
hier , welcher auch unter dem Namen Ernst Friedrich
und Anton verkommt , und über welchen in dem
Jahr 1796 . die letzten Nachrichten eingekommen sind,
wird hiermit aufg . fordcrt , binnen Jahresfrist , um so
gewisser Nachricht von sich hierher gelangen zu lassen,
als er sonst nach fruchtlosem Ablauf dieser Frist für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen sich dar¬
um gemeldet badenden nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergebe » werden soll.

Karlsruhe den >8 . Juny > 8 >9 .
, Großherzogliches Stadlamt .

( r ) Sinsheim . sErbvorladung . s Der Jo¬
hann Martin Frank , welcher den J . Februar 177 ?
iu Sinsheim geboren ist , hat im Jahr ' 8oz . seine
Frau verlassen , und bis itzt von seinem Aufenthalte
keine Nachricht gegeben . Derselbe wird hiermit vor¬
geladen , innerhalb eines Jahres a dato bei Unter¬

zeichnetem Antt « persönlich zu erscheinen , »der ad «
von seinem Aufenthalte schriftliche Nachricht zu geben,
sonst wird er für verschollen erklärt , und das ihm
aus der Verlassenschaft seines Vaters Philipp Frank
ancrfallene Vermögen ad 2290 ff. 33 kr . den sich
darum geweidet habenden Verwandten ausgefolgl
werden . Sinsheim den r 4 . Juny ' 8 >9 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) B retten , sVerschollenheits - Erklärung .̂

Da sich der Schneider Ferdinand Weiß mann von
Metten , auf die öffentliche Vorladung vom > 8 - Juni
> 8 >8 - in Jahresfrist nichts gemeldet hat , so wird «

hiewic für verschollen erklärt .
Lrekten den 24 . Juny > 8 ' 9»

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal , s Verschollenheitserklärung . j
Der Bruchsal « Bürgerssohn Wvlsgang Huber ,
der sich auf die darum ergangene Ladung nicht gestel-
let hat , wird für verschollen erklärt und verordnet ,
daß dcr ihm von seinen zwei abgelebten Schwestern ,
Eleonore und Magdalcne Huberin ancrfallene Erb .
thcil an seiner Schwester Sohn Valentin Essig in für¬
sorglichen Besitz gegen Eautivn übergeben werden soll.

Bruchsal den 30 . Juni > 8 ' 9 >

Großherzogl . DberAmt .

( 1 ) Rheinbischoffsheim . sVerschollen »
heitserklärung . j Da die abwesenden ledigen Johann
und Friedrich Ross von Leutesheim der ergangenen
Edictalladung vom 5 . May v . I . vhngeachtrt ihren
Aufenthalt nicht angezeigt , auch sich zur Vermögcns -
U . dernahme nicht gestellt haben , so werden dieselben
hiemit als verschollen « klart , und das Vermögen
derselben ihrem sich gemeldet habenden nächsten An¬
verwandten gegen Eautivn in fürsorglichen Besitz ge -

geben . Rheinbischoffsheim den 26 . Juny > 819 .

Großherzogl « Bezirksamt .

( >) Rheinbischoffsheim . sVerscholkenheitS -
Erklarung, ) Da dcr abwesende Philipp Jakob Bir¬
ken selb er von Lichtenau , auf die ergangene Edic¬
talladung vom 30 . Merz > 8 ' 8. nicht « schienen, auch
sich zur Vermögensübernahme nicht gemeldet hat . so
wird derselbe andurch für «« schollen erklärt , und das
Vermögen desselben seinen sich gemeldet habenden näch¬
sten Anverwandten gegen Eautivn in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Rheinbischoffsheim den Z . July >8 >9 .

Großherzogliches Bezirksamt .



Ausgetretener W orladu nge n.
( » ) Mannheim . (Landesverweisung .) Dem

fnt dem 15 . Merz > 8 >o . wegen Raub und Gefähr¬
lichkeit dahier verwahrten Jos . Marx Löser gebür¬tig von Zillekhum im Elsaß , nvohuhaft zu Laibachim König ! . Würtemb . Oberamt Kinzclsau , wurde»ermög Erlaß des Großh . hohen StaatsMinisteriumsvom « 4 . Juny d . I . Nro . 1596 . der Rest seinerStrafe in Gnaden erlassen , und solcher nach Urkhelvom 7 . Octvber 1S >4 . Nro . 318 . der gesammrcnGroßh . Badischen Landen verwiesen .

Signalement .
Dieser obige ist 42 . Jahr alt , jüdischer Religion ,verheyrathet , st

' 2 " groß , von magerer Statur , hatein länglichtes Gesicht , bräunlichte Gesichtsfarbe ,schwarze kurzgeschnitlene Kopfhaare mit wenig graugemischt , dergleichen Augenbraunen » niedere Stirn ,schwarzbraune '
Augen mit scharfem Blick , zugespitzteNase , magere Wangen , mittelmastgen Mund , ge¬sunde Zahne , rundes Kinn , schwarz« starke Barthaare .Seine bei der Entlassung angehabte Kleidung bestundin einem runden Huth , blauem Hal - tuch , dunkel -

grünmelirt tüchencm Frackcrck , ryth und weißgestrcifteWeste , langen dunke'
lblaumanchesternen Hosen , undStiefeln . Mannheim den 2 , July » 8 >9 -

Großh . rzogliche Zuchthaus - Verwaltung .

( t ) Heidelberg '
(Bekanntmachungi ) InKlagsachen des Wilhelm Sauerbeck , Handels¬mann in Mannheim , gegen die Johann Jost Wird ,von Weinheim , nachher dahier , wegen einer Schuld -

forderung »d iho fl. 30 kr . soll nach AmtsBelchiußvom , 2 . Marz I. I . die Beklagte auf die klärerscheEingabe vom > 7 . Febr . sich in 8 Tagen um so gewis¬ser erklären , als sie sonst angesehen werden soll , alshabe weder sic noch andere an einer dem Kläger zumUnterpfand gegebenen Obligation d . d . Friesenheimden 15 . July >7 -,b . ad 3500 fl . durchaus keine An¬sprüche . Da nun der Aufenthalt dieser, in der Fdlgean einen sichern Brand velheyraiheten WittweJost dahier nicht bekannt ist , so wird dieselbe so¬wohl , als alle jene , welche an diese Obligation noch«inen nähern Anspruch zu haben vermeynen , aufge -fordcrt , sich binnen 6 Wochen dahier zu melden , undihre Erklärung abzugeben , oder zu getvarligrn , daßdas weitere Rechtliche auf Anrufen darüber verfügtwerde . Heidelberg am 30 . Juny « 8 ' 9 >
Grvßherz . Sradlomk ,

(0 Rheinbifchvffsheim . (Abhanden ge¬kommener Schuldschein . ) Aus der Vermögensmass «des Scrjbcnnt » Müller von Leutcsheim hat un -lttm 27 - Nov . » 8t6 . fcie Gemeinde Leuteshcim 200 fl.empfangen , und dafür kin> Handschrift ausgestellt ,wkiche abhanden gekommen ist . Da Seribent Mülsek

um Ausfolgung dieses Kapitals nachgrsnckst. hat , sowird der etwaige Besitzer dieses Schuldscheins andurch
aufgefordert , binnen 6 Wochen um so gewisser seine
allenfallstge Ansprüche auf diesig Kapital dahier vor ,
zubcingen , als nach Umfluß dieser Frist der Schuld¬schein für ungültig erklärt , und dem Seribent Mül¬ler das Kapital wird ausgefolgt werden .

Rheinbischoffsheim den 5 . July >8 « 9.
Großherzvgl . Bezirksamt .

( 0 Rastadt . sUntcrpfandsbiich - Erneuerung .)Das Unterpfandsbuch zu Kuppenheim muß der Aelte
wegen erneuert werden . Zu diesem Ende ist Termin
auf Montag den 26 . July d . I . und die darauffolgendest Tage anberaumt . Es werden daher alle die¬
jenigen , welche ein Unterpfandsrechk an die in diesemOrte liegende Güter anzissprcchen haben , aufgefordert ,sich an diesem Termin unter Mitbringung ihrer be¬
sitzenden Urkunden , entweder in Original oder be-
glaubker Abschrift , auf dem Rakdhaus daselbst ein =:
zllsinden , und ihre Unlerpsandsrcchte zu beweisen ,widrigenfalls die Ortsvorgesetzken von aller Verant¬
wortlichkeit wegen denen Pfandurkunden , welche an
gcmeldrem Termin nicht eingcreicht wurden , lvsge -
sprocheu werden . Rastadt den 6 . July 1819 .

Großh . Oberamt .

(2) Stuttgardt . (Ehegenchtliche Vorladung .)Nachdem bei dem König ! . Würtemdergisch n Ehege -
richr Margaretha Mäuser , ged . Grum bach zuHall , Klägerin , um Erkennung des Ehescheidungs -
Prozesses gegen ihren Ehemann Konrad Mauser ,gewesenen Beysitzer allda , Beklagter , wegen böslicher
Vcrlassung gebeten hat , und derselben in diesem Ge¬
such willfahrt , auch zur Verhandlung dieser Eheschei-
dungsKlage Donnerstag der 9 . S ptember i8 >9 - be¬
stimmt worden : so wird hiemit nicht nur gedachterEonrad Mauser , sondern auch dessen Verwandte und
Freunde , welche ihn im Recht zu vcrtr 'eten gesonnenseyn sollten , peremtorie vorgeladen , an gedachtemTag , wobei ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Wo¬
chen für den zweiten und 4 Wochen für den dritten
Termin aberaumt werben , vor dem Königs . Ehegerichtin Stuttgakdk , Morgens ^ Uhr 5U erscheinen , dir
Klage seiner Ehefrau anzuhoren , darauf seine Ein¬
wendungen in rechtlicher Ordnung vvrzutragen , und
sich eherichrerlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , in¬
dem , er erscheine an gedachtem Termin , oder erschei¬
ne nicht , in dieser EhescheidungsSache ergehen wird ,was Rechtens ist.

Stuttgardt den 13 . May » 819 .
König ! . Würtrmbergisches Ehegericht .

(Hierbei »ine Beylage. )
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